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Administrative Entlastung von Seilbahnunternehmen

Arbeitsgruppe «Umwelt und Raumplanung»:

Unter der Federführung des BAFU läuft die Erarbeitung des 

Merkblattes «Umgang mit schadstoffbelasteten Böden beim Rückbau von 

Seilbahnanlagen»

Identifikation von Massnahmen, um im Rahmen des geltenden Rechts eine 

relevante administrative Entlastung der Unternehmungen zu erreichen

Wichtiges Ziel : die Beschleunigung der Verfahren (durch Früherkennung 

von No Goes, Klärung der Rahmenbedingungen des Umwelt- und 

Raumplanungsrechtes, optimierter Vorbereitung der Verfahren und 

Schaffung von Transparenz betreffend Aufgaben und Abläufen)



Seilbahnstützen aus Stahl mit einer 

metallischen (z.B. zink- oder bleihaltigen) oder 

nichtmetallischen (z.B. PCB-haltigen) 

Beschichtung vor Korrosion geschützt

Ausmass der Belastung (heterogen):

- Zusammensetzung der Beschichtung

- Dauer der Abnutzung

- Topografie

- Abflussrichtung von Niederschlagswasser

Schadstoffen:

- Zink als Referenzschadstoff

- > 90 Prozent der Fälle, in denen andere 

(metallische oder nichtmetallische) 

Elemente nachgewiesen werden, ist Zink 

auch vorhanden

- In 97 Prozent der Fälle, in denen der 

Prüfwert für einen vorhandenen Schadstoff 

überschritten wird, ist Zink dafür 

ausschlaggebend



(A) Die Verwertung am Entnahmeort 

des abgetragenen Bodens ist nur 

möglich, wenn der Boden nicht 

belastet oder so belastet ist, dass die 

Prüfwerte gemäss Anhang 1 VBBo

eingehalten sind.

Ist ein Prüfwert überschritten, so ist 

der Boden VVEA-konform abzulagern.

(B) Ist ein Prüfwert gemäss Anhang 1 

VBBo überschritten, so wird eine 

Gefährdungsabschätzung durchgeführt. 

Ist der Sanierungswert überschritten, so 

wird die Nutzung des Bodens verboten 

bzw. sind Sanierungsmassnahmen zu 

ergreifen, wenn die Fläche 

landwirtschaftlich genutzt wird

Belastete Boden im Umkreis von Seilbahnstützen: 2 unterschiedliche Vorgehen

- A: der Boden  ist abgetragen (VVEA und VBBo) 

- B: der Boden verbleibt vor Ort (VBBo) 



Empfohlene Beurteilungswerte für Zink



• Beschreibung des Vorgehens

• Bestimmung der Probenahmefläche

• Methoden der Probenahme (inkl. XRF-Messgerät)

• Zu analyserende Schadstoffe

• Empfohlene Beurteilungswerte für Zink
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